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TOP 7 Teilortsumfahrung Rümmingen 
 
 
Auszug aus dem Beschlussprotokoll zum öffentlichen Umweltausschuss vom 13.11.2018 zu 
den Beschlussempfehlungen an den Kreistag: 
 
 
Die Vorsitzende stellt zunächst nacheinander die gestellten Anträge der Fraktion 
Bündnis90/Die Grünen als Beschlussempfehlung an den Kreistag zur Abstimmung: 
 
Abstimmung über Antrag 1, der lautet: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, eine Liste zu erstellen, in der möglichst alle innerörtlichen 
Straßen enthalten sind mit Verkehrsbelastungen, die gleich oder höher sind als die in der 
Lörracher Straße in Rümmingen.“ 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen  
 
 
Abstimmung über Antrag 2, der lautet: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, eine Kosten-Nutzen-Berechnung für die Teilortsumfahrung 
Rümmingen erstellen zu lassen. Das Ergebnis dieser Berechnung ist zu vergleichen mit ande-
ren geplanten oder bereits verwirklichten Ortsumfahrungen in Baden-Württemberg.“ 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen  
 
 
Abstimmung über Antrag 3, der lautet: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Verkehrsministerium verbindlich zu klären, ob ein be-
schrankter Bahnübergang auch bei einem S-Bahn-Betrieb im 30-Minuten-Takt genehmigt 
wird.“ 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen  
 
 
Sodann stellt die Vorsitzende den Beschlussvorschlag der Verwaltung gemäß Vorlage als 
Beschlussempfehlung an den Kreistag zur Abstimmung: 
 
„Die Entwurfsplanung (Lph 3 HOAI) zur Teilortsumfahrung Rümmingen im Zuge der Kreisstra-
ßen 6354 und 6327 in den Varianten mit/ohne Anschluss Lörracher Straße wird entgegen ge-
nommen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die Teilortsumfahrung Rümmingen die Genehmigungspla-
nung (Lph 4 HOAI) mit Anschluss Lörracher Straße (Variante mit eingeschränkten Fahrbezie-
hungen) zu planen und im Anschluss das Planrechtsverfahren beim Regierungspräsidium 
Freiburg einzuleiten. Parallel zu den vorgenannten Schritten wird die Verwaltung beauftragt, 
die Förderung der Baumaßnahme mit dem Land vorabzustimmen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung   
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